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Deutsch-Französisches Volksfest erfolgreich verlaufen 
 
Gelungener Abschluss am „Verlängerungs-Tag“ 
 
Zukunft der Berliner Schausteller trotzdem ungewiss 
 
Das 47. Deutsch-Französische Volksfest ist erfolgreich zu Ende gegangen. Mit dem 
„Dankeschön“ vom SCHAUSTELLERVERBAND BERLIN e.V. an seine zahlreichen 
Besucher, dem „Verlängerungs-Tag“, an dem es freien Eintritt, halbe Preise auf allen 
Karussells und Bahnen sowie 1.000 kostenlose Limited Edition-T-Shirts gab, wurde 
das gelungene Volksfest gekrönt. Thilo-Harry Wollenschlaeger, der 1. Vorsitzende 
vom SCHAUSTELLERVERBAND BERLIN e.V. zog eine positive Bilanz: „Dank der 
zahlreichen Attraktionen, einem gelungenen Rahmenprogramm und dem typisch 
frankophilen Flair im „französischen Dorf“ konnten die Besucher einen „Tag wie in 
Frankreich“ mitten in Berlin genießen.“ 
 
Dennoch mischen sich Sorgenfalten in die positive Bilanz. Dazu erläutert Thilo-Harry 
Wollenschlaeger die problematische Situation und Zukunft der Berliner Schausteller: 
„Mithilfe der Kolleginnen und Kollegen ist es zwar gelungen, das Deutsch-
Französische Volksfest erfolgreich durchzuführen, aber die Rahmenbedingungen 
bleiben schlecht. Der Wall verhindert nach wie vor die Sicht auf den Zentralen 
Festplatz. Hier ist die Politik gefordert. Um unsere Zukunft zu sichern, sind wir 
weiterhin daran interessiert, eine Veranstaltung wie beispielsweise das Deutsch-
Amerikanische Volksfest in Zukunft auf dem Flughafen Tempelhof durchzuführen. 
Doch leider fehlt die politische Unterstützung auch hier. Wir hoffen daher auf eine 
baldige Richtungsänderung der Verantwortlichen.“ 
 
 
Pressekontakt: 
Scantinental, Christian Wagner 
Mobil.: 0172/300 68 73 
E-Mail: info@scantinental.com 
www.scantinental.com 


